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SCHWEIZER SCHULE
HALBMONATSSCHRIFT FÜR ERZIEHUNG UND UNTERRICHT

ÖLTEN 15. DEZEMBER 1942 29. JAHRGANG + Nr. 16

Christkindelein
im Krippelein!
Schiit} unser Land
und jeden Stand

vor Krieg und
Tod

und Hungersnot!

Lass, Gott, der guten Hände Werk gedeih'n,
dass es zu Brot, zum Heil der Menschheit werd'!
Lass weiter unsre Hilfe Aermsten leih'n —
und mach zur Pflugschar wieder Wehr und Schwert.
Steck überm Dunkel dieser irren Erde
das Licht des Glaubens auf, dass Friede werde!

Mach diese Welt,
die kriegsgequält
u. sterbenswund,
getrost, gesund
durchs Helfer¬

kreuz
derfreienSchweiz!

Vinz. John

Vorspruch für eine ^Weihnachtsfeier
Der Sprecher steht vor dem Publikum, der Ge-

genspredier ist unter den Zuhörern.

Sprecher : Chömed, mer wand Wieh-

nacht haa!

Gegensprecher: D'Wält isch doch

so dunkel!

Sprecher: Nei, ob allem Eländ stoht

Ewigs Sternegfunkel.

Chömed, mer wänd Wiehnacht haal

Gegensprecher: 's isch doch Chrieg
uf Erde!

Sprecher: Ebe drum! Wo Wiehnacht
isch,

Muess es Friede werde.

Chömed, mer wänd Wiehnacht haa!

Chömed, mer wänd singe!
Singed alli, alli mit!
Wiehnachtsfreud muess klinge.

Davos. Hedwig Bolliger-
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